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Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

LAC Arnstorf 1978 : TSV Taufkirchen 
Samstag, 06.11.2021, 19:00 Uhr

Erhardsberger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 3 Süd (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der LAC
Arnstorf 1978 am vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf den TSV Taufkirchen. Die Gäste
entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg
war das mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 2:3 hieß es am Ende, als Mitterbauer / Greiler und Knott /
Fisch sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Knott / Fisch zu Ende ging. Die richtige Taktik fehlte daraufhin Kronthaler und
Schied bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Erhardsberger und Bauer ab dem Start. Hennhöfer /
Bloos überzeugten im Doppel gegen Niederer / Trager, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Michael
Mitterbauer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Andreas Knott beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Keinen Zähler beisteuern konnte Josef Greiler im Spiel gegen Andreas
Erhardsberger, das 0:3 verloren ging. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug
Willi Kronthaler anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Wolfgang Niederer. Unglücklich
war Stefan Hennhöfer in der Partie gegen Andreas Bauer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf seiner Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Bauer zu Ende ging.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Siegfried Bloos und Manfred Trager beendet, das
Siegfried Bloos letztendlich gewann. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Wenig Gegenwehr bekam Josef Schied beim 11:9, 11:9, 11:9 von Roland Fisch.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins
Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Trotz Blitzstart verlor Michael
Mitterbauer sein Spiel gegen Andreas Erhardsberger letztlich mit 11:8, 6:11, 6:11, 10:12. Lange mit
Andreas Knott ringen musste Josef Greiler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Fünf Sätze
beharkten sich Willi Kronthaler und Andreas Bauer, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
5:7. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Stefan Hennhöfer beim 2:3 gegen Wolfgang Niederer
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten
Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei Bällen
Unterschied endete. Zwischenzeitlich musste Siegfried Bloos zwar einen Satz abgeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Roland Fisch aber dennoch sicher mit 14:12, 11:9, 9:11, 11:8 ein. Auf
dem falschen Fuß erwischte Josef Schied seinen Gegner Manfred Trager beim klaren Erfolg ohne
Satzverlust. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Nichts zu bestellen hatten hingegen anschließend Mitterbauer /
Greiler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Erhardsberger / Bauer. Wie eng das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten.
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Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den LAC Arnstorf 1978 nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC Fortuna Passau III am 20.11.2021 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV Taufkirchen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TTV Vilshofen III am 12.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 LAC Arnstorf 1978

Doppel: Mitterbauer / Greiler (0), Kronthaler / Schied (0), Hennhöfer / Bloos (1) 
Einzel: M. Mitterbauer (1), J. Greiler (1), W. Kronthaler (0), S. Hennhöfer (0), S. Bloos (2), J. Schied
(2) 

 TSV Taufkirchen
Doppel: Erhardsberger / Bauer (2), Knott / Fisch (1), Niederer / Trager (0) 
Einzel: A. Erhardsberger (2), A. Knott (0), A. Bauer (2), W. Niederer (2), R. Fisch (0), M. Trager (0)


